
Kirchlengern / Rödinghausen FREITAG
20. APRIL 2018

Der Markbach war noch vor der jüngsten
Sitzung des Umweltausschusses Ziel zweier Fraktionen

¥ Kirchlengern (nw). Die
Fraktionen der SPD und der
CDU haben mit den Mitglie-
dern des Umweltausschusses
jeweils im Vorfeld der jüngs-
ten Sitzung die Situation am
Markbach begutachtet.
Wie berichtet, sollen dort

fünf kritische Stellen über-
arbeitet werden, damit sie
künftig mehr Wasser fassen.

„Hier ist allerdings auch die
Deutsche Bahn AG gefordert,
da der Bach genau unterhalb
des Gleisbettes verläuft“,
schreibt die CDU in einer Mit-
teilung an die Presse. Die Bahn
hat sich zu diesen Arbeiten be-
reit erklärt, benötigen jedoch
eine sehr lange Vorlaufzeit.
CDU-Ratsmitglied Man-

fred Obrock meint dazu: „Es

kann doch nicht angehen, dass
die Bahn einen solch langen
Vorlauf benötigt.“ Seitens der
Fraktion soll nun hinterfragt
werden, ob es nicht möglich
ist den Beginn der Baumaß-
nahmen zu beschleunigen.
Die SPD begrüßte, dass

schon zwei von fünf Durch-
lässen vergrößert wurden und
eine Maßnahme aktuell um-

gesetzt wird und eine weitere
bald startet: „Das Bild wird im-
mer runder.Es ist schonviel er-
reicht worden“, sagte Helmut
Ebeling. Auch die Sozialde-
mokraten seien nicht zufrie-
den mit der langen Wartezeit.
Beide Fraktionen hoffen nun,
dass der nächste Jahrhundert-
regen noch lange auf sich war-
ten lässt.

Die Mitglieder der Ratsfraktion machen
sich ein Bild vom Durchlass am Markbach. FOTO: CDU KIRCHLENGERN

(v.l.) Helmut Ebeling, Ernst Kämper, Axel
Meier, Hans-Günter Mehrkühler, Peter Weck. FOTO: SPD
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Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei, 10.00 bis

12.00, 15.00 bis 18.00, Oster-

meiers Hof 1, Tel. 7 57 34 70.

Kino: Das Schweigende Klas-

senzimmer (ab 12 J.), Licht-

blick-Kino, 20.00. Telefon:

Lichtblick-Kino 7 57 34 50

Aqua Fun, 6.00 bis 8.00, 10.00

bis 20.00, Tel. 7 57 34 60.

CVJM Stift Quernheim, Jung-

schar, für Mädchen, von 7 bis

12 Jahren, 16.30 bis 18.30,

Rauchfang Stift Quernheim.

CVJM Kirchlengern, Jung-

schar, für Mädchen, 17.30 bis

19.00, CVJM-Familienkreis

Kirchlengern, Tel. 8 19 90 23.

CVJM Kirchlengern, Jung-

schar, für Jungen, 8 bis 13 Jah-

ren, 17.30 bis 19.00, Gemein-

dehauskeller Kirchlengern.

Gemeindesportlehrer, Tele-

fon7573115,7.00bis8.30,Rat-

haus.

Nordic-Walking-Lauftreff,

18.00 bis 19.30, Hagedorner

Kirche.

Gospelchor Kirchlengern,

Chorprobe, 18.00,Musikschu-

le, Pyramidensaal.

Musikschule, Sekretariat,

10.00 bis 12.30, Lübbecker Str.

69, Tel. 7 57 34 33.

Rathaus, 8.00 bis 12.30, Tel. 7

57 30.

Bürgerbüro, 8.00 bis 12.30,

Rathausplatz 1.

Kino: Jim Knopf und Lukas

der Lokomotivführer (ab 0 J.),

Else-Lichtspiele, 17.15. Ready

Player One 3D (ab 12 J.), El-

se-Lichtspiele, 19.45. Telefon:

Else-Lichtspiele (05226) 1 72

53

Gesprächskreis Rödinghau-

sen, Gruppenabend, 20.00,

Gemeindehaus Schwenning-

dorf.

„Treffpunkt“ Bruchmühlen,

Jugendtreff, 14.00 bis 21.00.

CVJM Westkilver, Jung-

schar, für Jungen, 9 bis 13 Jah-

re, 16.30 bis 18.00, Gossner-

Haus, Gossnerweg 10, Tel.

(05226) 51 25.

CVJM Bieren, Jungschar, für

Jungen, von 9 bis 13 Jahren,

17.00 bis 19.30, Gemeinde-

haus Bieren.

CVJM Rödinghausen, Jung-

schar, für Mädchen, 9 bis 13

Jahren, 18.00 bis 19.30, Ge-

meindehaus Schwenningdorf.

CVJM Rödinghausen, Jung-

schar, für Jungen, 9 bis 13 Jah-

ren, 18.00 bis 19.30, Gemein-

dehaus Schwenningdorf.

Rathaus, 8.00 bis 12.30, Heer-

straße 2, Tel. (05746) 94 80.

Bürger- und Touristikser-

vice, Tel. (05746) 948 112, 8.00

bis 12.30, Haus des Gastes,

Pemberville Platz 1.

Haus des Gastes, 9.30 bis

12.00, 15.00 bis 19.00, Pem-

berville Platz 1, Tel. (05746) 94

82 06.

Claudia Hopfinger (v.l.), Karen Kaiser vom Kreis Herford, Ulf Thürnau (Gemeinde Rödinghausen) und Hartmut Finke
(BUND) begutachten das Nebengewässer vom Bierener Mühlenbach. FOTOS: NIKLAS KRÄMER

Der Kreis Herford nimmt Fließgewässer in Augenschein, umMissstände
festzustellen. Dieses Mal ist ein Bach in Ostkilver und Bieren an der Reihe

Von Niklas Krämer

¥ Rödinghausen. Wer auf der
Straße Süddorf in Ostkilver
fährt, der würde nicht vermu-
ten, dass ein Gewässer unter
dem Asphalt fließt. Drumher-
um liegen endlos wirkende
Wiesen und traditionelle Hö-
fe – nur einen Bach entdeckt
man nirgends. Zumindest
nichtaufdenerstenBlick.Den-
noch ist auf Höhe der Haus-
nummer 12 der Treffpunkt für
eine Gewässerschau des Krei-
ses Herford. Experten neh-
men ein Nebengewässer vom
BierenerMühlenbachunterdie
Lupe.
„Einen eigenen Namen gibt

es für das Gewässer noch
nicht“, sagt Claudia Hopfin-
ger von der Unteren Wasser-
behörde des Kreises. Das kön-
ne sich aber vielleicht ändern.
Hopfinger holt ihre Karte aus
demRucksack, schaut sich den
Verlauf des Gewässers an. „Ich
muss erstmal gucken, wo ge-
naudieQuelle ist“, sagt sie.Ge-
sagt, getan. Die Expertin setzt
sich in Bewegung – die mehr

als zehn Teilnehmer der Schau
folgen ihr. Es geht am Stau-
denhof vorbei, dann links auf
eine Wiese. An einem Graben
bleibt der Tross stehen. Dort
soll der Ursprung des Neben-
gewässers sein. „Es ist nicht im-
mer einfach wiederzuerken-
nen, wo der Anfang ist“, er-
klärt Hopfinger. Von Wasser
fehlt jedoch jedeSpur. „EinGe-
wässer muss nicht das ganze
Jahr über an jeder Stelle was-
serführend sein.“

Weiter geht’s auf der Wiese
wieder in Richtung Süddorf.
Nach etwa 100 Metern bleibt
die Gruppe am Bach stehen.
Es fließt Wasser! „Es scheinen
nocheinigeDrainagenzufunk-
tionieren – wie schön“, sagt
eine Teilnehmerin. Karen Kai-
ser vom Kreis macht fleißig
Aufnahmen mit der Kamera,
Carsten Vogt vom Gewässer-
entwicklungsprojekt Weser-
Werre-Else schaut prüfend hin
– aber bisher ist alles in Ord-

nung. Danach fließt das Ge-
wässer in einen kleinen Teich.
„Das ist ein Feuerlöschteich,
der nicht mehr in Gebrauch
ist“, erklärt Ulf Thürnau, bei
der Gemeinde Rödinghausen
unter anderem für Gewässer
zuständig.
DieGruppepassiertdieStra-

ße und muss sich erst einmal
orientieren. „Hier geht es wei-
ter“, sagt Claudia Hopfinger.
Das Bächlein hat sich tief ein-
gegraben.Vogtschautsichprü-
fend alles genau an. Drum-
herum befindet sich teilweise
ein kleiner Zaun. „Den weg-
zunehmen fände ich nicht
schlecht“,meintVogt.Aberdas
müsse erst mit den Anliegern
abgesprochen werden. Im
Wald Voßholz liegen kleine
Eisenbrücken über dem Bäch-
lein, manche Rosten sind de-
moliert.
Letztlich mündet das Ge-

wässer in den Bierener Müh-
lenbach, besser bekannt als
Darmühlenbach – Ende der
Tour. „Ein schönes Gewässer.
Jedoch werden wir den Bau-
schutt rausholen“, sagt Vogt.

Die Teilnehmer der Gewässerschau suchen nach
dem Ursprung des Gewässers auf einem Feld in Ostkilver.

¥ Kirchlengern (nw). Der Seniorentreff Klosterbauerschaft trifft
sich am Mittwoch, 25. April, um 17 Uhr am Café im Feld, Mey-
erhofstraße 94 in Bünde, zum Pickertessen. Anmeldungen wer-
den noch bis Samstag, 21. April, angenommen.

Die Biologische Station sucht
Praktikanten für Freiwilliges Ökologisches Jahr

¥ Kirchlengern (nw). Schon
seit etwa 25 Jahren absolvie-
ren jungeMenschen inderBio-
logischen Station Jahresprak-
tika. In der Station sind dafür
maximal sechs Plätze an-
erkannt und können besetzt
werden.
„In diesem Jahr fehlen uns

noch Bewerbungen“, so Klaus
Nottmeyer, Leiter der Station.
Wer Interesse hat, ein Jahr mit
vielfältigen Aufgaben für den
Natur- undArtenschutz im ge-
samten Kreis Herford zu ver-
bringen, sollte die Biologische
Station kontaktieren.
Die Aufgaben sind vielfäl-

tig, so helfen die Freiwilligen
bei der Pflege von Hunderten
Kopfbäumen. Die aktuellen
Praktikanten bauen große
Kunstnester aus Weiden-
schnitt für die Spielangebote
der vier Spürnasenpfade der

Station. Dazu kommen Ge-
hölzarbeiten in den Schutzge-
bieten des Kreises, Pflanzun-
gen von Obstbäumen, Zaun-
arbeiten, Bekämpfung der
Herkulesstaude, Mitarbeit bei
der Heumahd, Nistkastenbau,
Erfassungen von Eisvögeln,
Amphibien und vieles mehr.
Während des Jahres lernen

die Freiwilligen nicht nur den
KreisHerfordgut kennen, son-
dern erhalten wertvolle Ein-
blicke in die praktische Seite
von Naturschutz und Land-
schaftspflege, lernen den Um-
gang mit verschiedenen Gerä-
ten wie Motorsäge und Frei-
schneider. Einsätze im Be-
reich Umweltbildung und Öf-
fentlichkeitsarbeit kommen
dazu. Wer Interesse hat, sollte
sich melden unter Tel.
(0 52 23) 7 82 50 oder per E-
Mail an: info@bshf.de

Clamor von Rundstedt (v. l.), David Kuczkowski
(beide FÖJ) und Frederiko Jablonski (BFD). FOTO: PRIVAT

¥ Kirchlengern (nw). Die nächste Sprechstunde mit Kirchlen-
gerns Bürgermeister Rüdiger Meier wird am Montag, 23. April,
von17bis 18Uhr imBauernbad inRehmerloh,RehmerloherStra-
ße47, angeboten. InteressierteBürger seiendazueingeladen,heißt
es in der Ankündigung.

¥ Rödinghausen (nw). Die Prima Klima-Gruppe Rödinghau-
sen trifft sich am Donnerstag, 26. April, um 19 Uhr im Haus
des Gastes, Pemberville Platz 1, in Rödinghausen. Die Gruppe
unterstützt die Klimaschutzarbeit im Gemeindegebiet und bie-
tetdieMöglichkeit, anderPlanungundAusrichtungkünftigerKli-
maschutzaktivitäten aktiv mitzuwirken. Interessierte sind zur Sit-
zung herzlich eingeladen.

¥ Kirchlengern (nw). Die vorgesehene Veranstaltung der Kol-
pingsfamilie „Flüchtlingssituation in Kirchlengern“ am Freitag,
20.April, findet ausorganisatorischemGrundnicht statt. EinAus-
weichtermin wird rechtzeitig bekannt gegeben. Weitere Infor-
mationen zum Programm der Kolpingsfamilie sind unter
www.kolping-kirchlengern.de/veranstaltungen nachzulesen.

¥ Rödinghausen (nw). Die Jahreshauptversammlung des So-
zialverband Deutschland, Ortsverband Ostkilver – Bruchmüh-
len, findet am Samstag, 28. April, um 15.30 Uhr in der Gaststät-
te Schnitker, Holser Straße 10, statt. Ein gemütliches Kaffeetrin-
ken rundet den Nachmittag ab. Anmeldungen nehmen bis Sams-
tag, 21. April, Gisela Möller, unter Tel. (0 52 26) 8 87 90 03, und
Karin Kappelmann, unter Tel. (0 52 26) 10 03, entgegen.

¥ Kirchlengern (nw). Der
AWO-Ortsverein Kirchlen-
gern lädt zu einem Ausflug am
Freitag, 4. Mai, ein. Es geht zu
NaturaGart in Ibbenbüren. In
der Parklandschaft mit unter-
schiedlichen Lebensräumen
können sich die Besucher über
viele Frühlingsblüher freuen.
Sehenswert sind auch die vie-

len Teichanlagen, eine Tauch-
basis und ein großes Kaltwas-
ser-Aquarium. Die Abfahrt ist
um 10.30 Uhr beim Busbe-
trieb Stoffregen. Es gibt aber
weitere Zustieg-Möglichkei-
ten. Gäste sind herzlich will-
kommen. Nähere Informatio-
nen gibt es bei Dieter Stüwe,
unter Tel. (0 52 23) 7 32 45.


